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 Was du tun kannst, wenn 
 du nichts mehr tun kannst 

 
Apostelgeschichte 16,23-24 | Nachdem man ihnen eine große Zahl von Schlägen 
gegeben hatte, ließen die Prätoren sie ins Gefängnis werfen und wiesen den 
Gefängnisaufseher an, sie scharf zu bewachen. 
Das tat dieser dann auch: Er sperrte die beiden in die hinterste Zelle des Gefängnisses 
und schloss ihre Füße in den Block. 
 
Apostelgeschichte 16,25 | Gegen Mitternacht beteten Paulus und Silas; sie priesen 
Gott mit Lobliedern, und die Mitgefangenen hörten ihnen zu. 

 
1. _______________ dich. 

 
Psalm 103,1-5 | Lobe den HERRN, meine Seele, und alles, was in mir ist, seinen 
heiligen Namen! Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat! 
Der dir alle deine Sünden vergibt und heilt alle deine Gebrechen; 
der dein Leben vom Verderben erlöst, der dich krönt mit Gnade und Barmherzigkeit; 
der dein Alter mit Gutem sättigt 
 
Apostelgeschichte 16,26 | Plötzlich bebte die Erde so heftig, dass das ganze Gefängnis 
bis in die Grundmauern erschüttert wurde; alle Türen sprangen auf, und die Ketten 
der Gefangenen fielen ab. 
 
 

2. Mache Lobpreis zum ______________________________. 
 

Klagelieder 3,22-26 | Die Güte des HERRN hat kein Ende, sein Erbarmen hört niemals 
auf, sie ist neu jeden Morgen! Groß ist deine Treue, o Herr! 
Darum setze ich meine Hoffnung auf ihn, der HERR ist alles, was ich brauche. 
Denn der HERR ist gut zu dem, der ihm vertraut und ihn von ganzem Herzen sucht. 
Darum ist es das Beste, geduldig zu sein und auf die Hilfe des HERRN zu warten. 
 
Apostelgeschichte 16,27 | Aus dem Schlaf gerissen sah der Gefängnisaufseher, dass 
die Zellentüren offen standen. Voller Schrecken zog er sein Schwert und wollte sich 
töten, denn er dachte, die Gefangenen seien geflohen. 
»Tu das nicht!«, rief da Paulus laut. »Wir sind alle hier.« 
 

Philipper 1,20 | Ich hoffe inständig und bin zuversichtlich, dass ich während meiner 
Gefangenschaft nicht schwach werde und versage, sondern dass Christus wie bisher, 
so auch jetzt durch mich bekannt gemacht und geehrt wird, sei es durch mein Leben 
oder durch meinen Tod. 
 
Apostelgeschichte 16,29.34 | 29 Der Gefängnisaufseher ließ sich ein Licht geben und 
stürzte in die Zelle, wo er sich zitternd vor Paulus und Silas niederwarf (…). 
Dann führte er die beiden hinaus und fragte sie: »Ihr Herren, was muss ich tun, um 
gerettet zu werden?« 
 
 

3. Suche nach _______________. 
 

Philipper 1,3-4 | Ich danke meinem Gott immer wieder, wenn ich an euch denke,  und 
das tue ich in jedem meiner Gebete mit großer Freude. 

 
 
 
 
Notizen 

__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________ 
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Was du tun kannst, wenn 
 du nichts mehr tun kannst 

 
Apostelgeschichte 16,23-24 | Nachdem man ihnen eine große Zahl von Schlägen 
gegeben hatte, ließen die Prätoren sie ins Gefängnis werfen und wiesen den 
Gefängnisaufseher an, sie scharf zu bewachen. 
Das tat dieser dann auch: Er sperrte die beiden in die hinterste Zelle des Gefängnisses 
und schloss ihre Füße in den Block. 
 
Apostelgeschichte 16,25 | Gegen Mitternacht beteten Paulus und Silas; sie priesen 
Gott mit Lobliedern, und die Mitgefangenen hörten ihnen zu. 

 
1. Erinnere dich. 

 
Psalm 103,1-5 | Lobe den HERRN, meine Seele, und alles, was in mir ist, seinen 
heiligen Namen! Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat! 
Der dir alle deine Sünden vergibt und heilt alle deine Gebrechen; 
der dein Leben vom Verderben erlöst, der dich krönt mit Gnade und Barmherzigkeit; 
der dein Alter mit Gutem sättigt 
 
Apostelgeschichte 16,26 | Plötzlich bebte die Erde so heftig, dass das ganze Gefängnis 
bis in die Grundmauern erschüttert wurde; alle Türen sprangen auf, und die Ketten 
der Gefangenen fielen ab. 
 
 

2. Mache Lobpreis zum Soundtrack deiner Gefangenschaft. 
 

Klagelieder 3,22-26 | Die Güte des HERRN hat kein Ende, sein Erbarmen hört niemals 
auf, sie ist neu jeden Morgen! Groß ist deine Treue, o Herr! 
Darum setze ich meine Hoffnung auf ihn, der HERR ist alles, was ich brauche. 
Denn der HERR ist gut zu dem, der ihm vertraut und ihn von ganzem Herzen sucht. 
Darum ist es das Beste, geduldig zu sein und auf die Hilfe des HERRN zu warten. 
 
Apostelgeschichte 16,27 | Aus dem Schlaf gerissen sah der Gefängnisaufseher, dass 
die Zellentüren offen standen. Voller Schrecken zog er sein Schwert und wollte sich 
töten, denn er dachte, die Gefangenen seien geflohen. 
»Tu das nicht!«, rief da Paulus laut. »Wir sind alle hier.« 
 

Philipper 1,20 | Ich hoffe inständig und bin zuversichtlich, dass ich während meiner 
Gefangenschaft nicht schwach werde und versage, sondern dass Christus wie bisher, 
so auch jetzt durch mich bekannt gemacht und geehrt wird, sei es durch mein Leben 
oder durch meinen Tod. 
 
Apostelgeschichte 16,29.34 | 29 Der Gefängnisaufseher ließ sich ein Licht geben und 
stürzte in die Zelle, wo er sich zitternd vor Paulus und Silas niederwarf (…). 
Dann führte er die beiden hinaus und fragte sie: »Ihr Herren, was muss ich tun, um 
gerettet zu werden?« 
 
 

3. Suche nach Bestimmung. 
 

Philipper 1,3-4 | Ich danke meinem Gott immer wieder, wenn ich an euch denke,  und 
das tue ich in jedem meiner Gebete mit großer Freude. 

 
 
 
 
Notizen 
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__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________
__________________________________________________ 


